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XXXVII. AVENTIURE WIE DES HERREN DETRHCHES RECKEN ete.

XXVXVII . AVENTIURE

WIE DES HERREN DIETRICHES RECRKEN

ALLEWVURDEN ERSLAGEN .

2294 . Do hört man allenthalben jämer alsé gréz ,
daz palas unde türne von dem wuofe erdéz .

dòé hört ez ouch von Berne ein Dietriches man :

durch disiu starken mære wie bald er gähen began .

2295 . Do sprach er zuo dem fürsten : éhert , min her Dietrich , 2t73

swaz ich her gelebt hän , sô reht unmügelich

gehört ich klage nie mére , als ich nu hän vernomen :

ich ween , der künic Ezele ist selbe zuo dem schaden komen .

2296 . Wie möhtens anders alle haben solhe nöt ? 2174
der künie oder Kriemhilt , ir einez daz ist töt

von den küenen gesten durch ir nit gelegen :
ez weinet harte sere vil manic üzerwelter degen -

2297 . D sprach der helt von Berne : mine lieben man , 2475

nu ne gähet niht ze séere . swaz hie hänt getän

die ellenden recken , des gét in michel nöt :

unt lät si des geniezen , daz ich in minen vride böt -

2298 . Do sprach der küene Wolfhart : ich wil dar gän , 2t76

unt wil der mære vrägen , waz si haben getän ,
unt wilz iu sagen denne , vil lieber herre min ,
als ich ez rehte ervinde , waz diu rede müge sin -

2299 . Do sprach der herre Dietrich : swa man zornes sich versiht , 2t77
ob ungefüegiu vräge denne daà geschiht ,
daz betrüebet recken vil lhte danne ir muot :

ja ne wil ich niht , Wolfhart , daz ir die vräge dà zin tuot -

2300 . Dô hiez er Helpfrichen vil balde dar gän , 2178
unt bat in daz ervinden an Etzelen man ,
oder an den gesten selben , waz were däa geschehen .
do ne het er nie von liuten sô grôzen jdmer mèr gesehen .

2301 . Der bote vrägte balde : Waz ist hie getän ? 2179

dòô seit man im diu mære : dd ist vil gar zergän ,

2297,1 . mein vil àN. 2298, 4. gesein d. 2299,2 . danne aN. 4. da zu in a.
2300,1 . liez à. 3. da wär a. 4. grozer C 2301,2 . ergan d.

2295,2 . ich noch her . 4 . künie selbe ist zuo der höhgezite komen 4. 2296 , 4.
harte sère ] ungefuoge . üzerwelter ] zierlicher . 2297 ,I. heltl vogt A4. mine vil. liebe 4.
2. [ nel . 3 . gät BA. 4. enbot BA. 2298 , 2. haben Da. ] J hant . 4 . rehte ] dort . rede !
klage . 2299,3 . [rill . [ dannel . 4 . ichen wil niht 4. dà zin ] gein in , Fehlt 4.
2300 ,1. hiez J. ] bat . [er ] Helpfriche A4. [vill IHA. 2 . bat ] hiez . [ in ] A4. 3. [ selben Bl.
4. erl man . Iniell . mérl nie . 2301 ,1. Der bote begunde vrägen . 2a . do sprach
einer drunder .

Strophe 2294—2301.



Strophe 2302 —2309 . XXXVII. AVENTIUNE WIE DES HERREN DIETRICHES RCRKEN etce.

Swaz wir freuden héten in der Hiunen lant :

hie lit erslagen Rüedeger von der Burgonden hant .

2302 . Die mit im dar in komen , der ist einer niht genesen - 2180

dò ne kunde Helpfriche leider nimmer wesen ;

jà ne sagt er siniu mære S6 reht ungerne nie .

der bote dò hin widere vil sére weinende gie .

2303 . Waꝛz habt ir uns erfunden ? ꝰ sprach dò Dietrich . 21st

wie weinet ir sô sére , degen Helpfrich ?
dò sprach der küene recke : ich mac wol balde klagen :
den guoten Rüedegèren dnt die Burgonde erslagen .

2304 . Dô sprach der helt von Berne : daz en sol niht wellen got . 2182

daz wor ein starkiu räche , unt ouch des tiufels spot .

wä mite héte Rüedeger an in daz verscholt ?

ja ist mir daz wol künde , er ist den Burgonden holt -

2305 . Ds sprach der küene Wolfhart : unt héten siz getän , 2183

56 solt ez in allen an ir leben gän .

ob wirz in vertrüegen , des wœren wir geschant :

jà hät uns vil gedienet des guoten Rüedegères hant .

2306 . Der vogt der Amelunge bat iz ervarn baz . 2181

vil harte seneliche er in ein venster saz .

dô hiez er Hildebranden zuo den gesten gän ,
daz er an in erfünde , waz dd were getän .

2307 . Der sturmküene recke , meister Hildebrant , 2185

weder schilt noch wäfen truog er an der hant ;

er wolde in sinen zühten zuo den gesten gäan :

von siner swester kinde part im ein sträfen getän .

2308 . Do sprach der grimme Wolfhart : welt ir dar blozer gän , 2186

so ne mag ez äne ein schelten nimmer wol gestän ,
86 müezet ir lasterliche tuon die widervart .

ob ir dar komet gewäfent , daz eteslicher wol bewart⸗

2309 . Do garte sich der wise durch des tumben rät : 2187

6iz erfünde Hildebrant , dõ wären in ir wät

alle Dietriches recken , unt truogen swert en hant .

dem helde was iz leide , vil gerne hét erz erwant .

2301,3 . freunde à. 2302,1 . dar [ in ] à. 4. [vil sere ] à. 2303 ,1. do her ditreich aD.

4. Rudegere C. Rudeger a. hänt die Burgonde N. ] hät uns her Gernét Ca, nicht mög-
lich voegen 2376 . 2304,3 . mit het dN. 4. ( daz ) wWolgewiszen a. 2305, 3. wir in daz a.

2306 ,1 [ der N. ] C, von amlunga . 2. Lein ] C. 3. Hildebrande C. gan N. ] dan C.
4. daz er N , er felilt C. 2307,3 . gesten ] recken d. 2309,4 . er ez widerwant à.

301 ,4. ligt DA. Burgonde 4. 2302,2 . nimmer leider . 3. gesaget . [ siniul .

3a .ja gehort er mære 4. 4. do hin widere ] ze Dietriche . 2303,3 . küene ] edel .

2304 ,1. daz en] des A4. 3 . versolt . 4. Burgonden ] ellenden . 2305 ,1 . Des antwurte

Wolfhart . 2. an ir B. ] an daz . 3 . wir inz 4. 2306 ,1. von DJ. ] der BA. bat !

hiez . 3. hiezl bat . 4. erfüere . 2308,2 . [ nel . 3. müezt ir ILn . 4 . komt ir dar .

daz ir 4. 2309,2 a .& daz ers innen ( inne J . ) wurde .



304 xxXXVII. AVENVTIIũE WIE DES HERREN DIRTRUCHES RECREN ete. Strophe 2310—2318.

2310 . Er vrägte , war si wolden ? ir wellen mit iu dar . 288
waz ob von Tronege Hagene deste wirs getar
gein iu mit spotte sprechen , des er kan wol gepflegen ? ꝰ
dò er die rede gehörte , dä von gestattes in der degen .

2311 . Do sach der küene Volker wol gewäfent gän 2189
die recken von Berne , die Dietriches man ,
begurtet mit den swerten , ir schilde vor der hant :

er sagt ez sinen herren uzer Burgonden lant .

— Do sprach der videlere : ich sihe dort her gàn 2490
S0 rehte vientliche die Dietriches man

gewäfent under helme : si wellent uns bestän .

mich nimt des michel wunder , waz wir den recken haben getän -
2313 . In den selben ziten kom ouch Hildebrant , 2191

dò sazt er für die füeze sinen schildes rant ,
er begunde vrägen die Gunthéres man :
owé ir guoten degene , waz het iu Rüedegèér getän ?

2314 . Mich hàt min herre Dietrich her zuo ziu gesant ,
ob erslagen héte iwer deheines hant

den edelen maregräven , als uns ist geseit ?
wir en künden überwinden niht diu grœzlichen leit -

2315 . Dõ sprach der grimme Hagene : daz mære ist ungelogen ; 2103
wie wol ich iu des gunde , hét iuch der bote betrogen ,
durch Rüedegères liebe , daz lebte noch sin lip ,
den immer mügen weinen bediu man unt ouch diu wip -

2316 . Dõ si daz rehte erhörten , daz er were töt , 2194
dò klagten in die degene , ir triuwe in daz geböt .
den Dietriches mannen sach man trähene gän
über bart unt über kinne , in was vil leide getän .

2317 . Der herzoge üzer Berne Sigestap dò sprach : 2195
nu hät gar ein ende genomen der gemach ,
den uns ie fuogte Rüedeger näch unser leide tagen :
freude ellender diete lit von iu degenen erslagen -

2318 . Dõ sprach von Amelungen der degen Wolfwin : 2196
unt ob ich hiute sæhe toöt den vater min ,

2310,2 . dester g. 4. statt sein der degen aà. 2314,1 . mein herr her ditrich c.
4. wir künnen àq. diu groszen hertzenleit à. 2315 ,4. beweinen aà. Louch diu ] g.
2316,3 . z26hern a. 4 . bert C. 2317 ,4. diete ] recken àa. 2318,1 . der Amelung a.

2310,3. wol kan . 4. die redel daz . dà von B. ] dô. gestattes in ] getuont inz A.
2311, 1 . Dol Nu 4. 3 b . si truogen schilt enhant . 4. Burgonde . 2312,4 . ich wen
ez an daz übele uns ellenden welle ergàn . 2313 ,2. sinen J. ] sines . 4. guote 4.
degene ] helde . 2314 .I . min her 4. 3 . uns daz . 4 . kunden niht IA . [ nihtl diu
vil IA . 2315,1 . der grimme ] von Tronge . 4. [ ouch diu Bl. 2316 ,2. degene ] re -
cken . mannen ] recken . 3. den sach DA. 2317,3 .ie BD. ] hie A . unsern leiden .
4. degenen ] helden hie . 2318 ,1 . Amelunge 4.

Stropl

232
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Strophe 2319—2326 . XXXVII. AVENTIURE WIE DES HERREN DIETRICHES RCKEN ete

mir en würde nimmer leider , denne umbe sinen lip .
owé , wer sol nu tresten des guoten maregràven wip ?

2319 . Do sprach in zornes muote der küene Wolfhart : 2197

Wer wiset nu die recken s5 manige hervart ,

alsé der maregräve vil dicke hät getän ?

owWE, vil edel Rüedeger , deich dinen töt gelebet hän ?

2320 . Wolfprant unt Helpfrich unde Helmnòöt 2198

mit allen ir friunden si weinten sinen töt .

vor siuften mohte vrägen niht mẽr Hildebrant ,

er sprach : nu tuot , ir degene , dar nãch min herre hàt gesant .

2321 . Gebt uns Rüedegéren sôé töten uz dem sal , 2199

an dem gar mit jamer lit unser vreuden val ,

unt lät uns an im dienen , daz er ie hät begän

an uns vil grõzer triuwen unt ouch an manigem vremden man .

2322 . Wir sin ouch ellende , als Rüedegeér der degen . 22⁰⁰

wes läzet ir uns biten ? laät in uns after wegen

tragen , daz wir näch töde lönen noch dem man :

wir hétenz pillicher bi sime lebene getän -

2323 . Do sprach der künec Gunther : nie dienest wart sö guot , 220

den ein friunt friunde , Ss nàch töde , tuot .

daz heiz ich stæte triuwe, , swer die kan begän :

ir lönet im von schulden , wand er iu liebe hät getän -

2324 . Wie lange suln wir vlegen ? ' sprach Wolfhart der degen , 2202

sit unser tröst der beste ist von iu töt belegen ,

unt wir sin leider mè' re mügen niht gehaben :

lät in uns tragen hinnen , daz wir den recken begraben -

325. Des antwurte Volke ' r : niemen in iu git : 22⁰03

nemt in in dem hüse , däà der degen lit

mit sinen tiefen wunden gevallen in daz bluot ,

Sso ist e2z ein voller dienest , den ir hie Rüedegére tuot -

2326 . Dô sprach der küene Wolfhart : lät sin , her spileman , 2²⁰⁴

irn durfet uns niht reizen , ir habt uns leit getän :

törst ich vor mime herren , S6 kœmet irs in nöt .

des müezen wir ez lazen , wan er uns strit mit iu verböt “

2319,1 .in zornigen à. 4. edler àa. 2320 ,2. Lsi ] à. 3. sewftzen àa. 2321 , I. Nu

gebt a. 3. hat getan dJA . 2323,2 . tuot ] hat a. 2324 ,I . flehen à. 2 . von euch ist ge -

legen à. 3 . unt] l nu d. nicht mugen a. 2325 ,4. hie ] herrn a. 2326 ,1. Iat daz sein d.

2. ir bedörft d. 3. getörst a. ir kämet sein a.

2319,1 . küene ] degen . 4b. daz wir dich sus verlorn ( vlorn 4. ) hän . 2320, 1.

und ouch Helmnöt . 2. irn 4. 3 . niht der mere 4. 2321 ,1. sö ] alss . 4 . gröze

triuwe . [ ouchl . manigem andern BJ , ander manegen 4. 2322,1 . als ] also 4.

3. lIoenen 4. 4. [vil A. ] billiche . 2323,2 . 80 2ꝙfAnfung . nach dem. 4. lœnet A.

lwandl er hät iu. 2324 ,2. von iu ist gelegen . 3. megen 4. 4. uns in, daz 4 . ]
da Ln. 2325 ,1. antwurte im A. iu in 4J . 2 . nu nemt 4J . hüse ] sale 4. 3 . mit
starken verhwunden . mit starch wunden 4. 2326,1 . lat sin ] got weiz [ Wol 41 .

2. leit ] übel 4. 4 . striten hie verböt .

Holtzmann , Nibelungen . 20



306 XXVVII. AVREVIWꝑI WII DrS HERREN DETRICEES RECKEN ete. Strophe 2327—2335

2327 . D6 sprach der videlære : der vorht ist gar zwe vil .
Swaz man im verbiutet , derz allez lazen wil ;
daz en kan ich nihtt geheizen rehten heldes muot -
diu rede dühte Hagenen von sime hergesellen guot .

2328 . Welt ir den spot niht lazen ' sprach aber Wolfhart ,
ich entriht iu liht die seiten , swenne ir die widervart
ritet gegen Rine , daz irz wol mügt gesagen :
iuwer übermüeten mag ich langer niht vertragen ?

2206

329 . Dõ sprach der videlere : ' swenn ir die seiten min
verirret guoter dœne , der iuwer helmes schin
mac wol trüebe werden von der minen hant ,
swie ich halt gerite in der Burgonden lant -

2330 . DPô wold er zuo zim springen , wan daz in niht en lie 208
Hildebrant sin heim in vaste zim gevie :

ich ween , du woldest wuoten , durch dinen tumben zorn :
mines herren hulde wir heten immer mér verlorne

2331 . Tät ab den lewen , meister , er ist sés grimme gemuot : 2209
kumt er mir zen handen ? sprach Volkér der helt guot ,
Bhét er die werlt alle mit siner hant erslagen ,
ich Slah in , daz erz wide rspel mer mere dart gesagen .

2332 . Des wart vil harte erzürnet der Bernære muot : 21
den schilt gezucte Wolfhart , ein sneller déegen guot ,
alsam ein lewe wilder lief er vor in dan .
im wart ein gæhez volgen von sinen friunden getäͤn .

Swie witer sprünge er pflege für des sales want , 22tt
doch ergähet in vor der stiegen der alde Hildebrant ;
er wolde in vor im làzen niht komen in den strit
si funden , daz si suochten , an den ellenden Sit

2334 . Dé gespranc zuo Hagenen meister Hildebrant : 22ʃ2
diu swert man hört erklingen an ir beider hant .
si wären harte erzürnet , vil wol erkös manz sint :
von ir beider wäfen gie der viurröter wint .

335 . Si wurden dòé gescheiden in des strites nöt ;
daz täten die von Berne , als in ir kraft gebôt .

2328,1 . man aN, fehlt 232 3. min ! C. 4 halte
„3. werlde C.

4, 1. Hagene C

„J. ewern übermuet a 2
geriten C. wy aber ich kum geriten gd. 2330,3 . tumben ] groszen 4
4. [ mere] I a 2332,2 . zuckt à. sneller ] mär a 3. wilder leb a.
3. wol kos man ez à. 4. rot a 2335, I. si] dy aN.

I . garl al 4. 2328 ,1 a. Des en lät iuch niht gelangen . 2 . liht ] so. 3. mu-
get sagen . 4. uber muote 4J . langer ] mit èren . 2329 , 2. helmes J. I helm . 3. mac
woll muoz vil. 4 . swiehalt ( aber A. ) ich gerite . Burgonde 4 2330,3 . wüeten . 4. wir
héten ] du hétest . 2331 ,1. helt ] degen . 2332 ,1. harte ] sère . 2. geructe 4. de-
gen ] helt . 3. wilde . 2333 , 2. stiege . 2334 I. Sprane DA. 3 . harte ] sͤre. 3b . daz
moht man kiesen sint . 4 . ir zweier swerten . derl ein D. rôte .

Stroph

2336

2337

schi-
sche
strei

helm
ben.
daz
herr
Rits
4. st
Do;
er. 1
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Strophe 23362343 . XXXVII. AVEVTIUꝑEEWR DES HERREN DIETRTERES RECKRxNete. 307

ze hant döõ wande Hildebrant von Hagenen balde dan :

dô lief der starke Wolf hart den küenen Volkéren an .

2336 . Er sluoe den videlære üf den helm guot , 221ʃ⁴4

daz des swertes ecke unz an die spangen vuot .

daz vergalt mit ellen der küene spileman :
dòé sluog er Wolfharten , daz er strüchen began .

2337 . Fiur uz den ringen , des hiuwen si genuoc ;

haz ir jieslicher dem andern vaste truoc .

die schiet dõ von Berne der degen Wolfwin :

ob er ein helt niht were , des en künde niht gesin .

2338. Gunther der vil küene mit williger hant 2216

enpfie die helde more von Amelunge lant .

Giselher der starke diu liehten helmvaz

der frumt er daà vil manigez von bluote röt unde naz .

2339 . Dancwart , Hagenen bruoder , was ein grimmee man ; 22t7

Swaz er dà vor héte in strite getän

den Etzelen recken , daz was gar ein wint .

alrèst vaht tobeliche des küenen Adriànes kint .

2340 . Gérbart unde Wikhart , Helpfrich unt Rischart , 221ʃ5

die heten in manigen stürmen vil selten sich gespart ,

des brähten si wol innen die Gunthéres man :

do sach man Wolfpranden in sturme hérliche gän .

2341 . Da streit , als er wuote , der alde Hildebrant . 22¹

vil manic küener recke vor Wolfhartes hant

mit töde muose vallen von swerten in daz bluot

sus rächen Rüedegére die recken küene unde guot .

2342 . Sigestap von Berne , als im sin ellen riet , 2²²̊0

hey , waz er in dem sturme der herten helme schriet

den sinen vianden , Dietriches swestersun !

der kunde in dem sturme bezzers nimmer niht getuon .

2343 . Volkér der vil starke , dòé er daz ersach , 2221

daz Sigestap der küene den bluotigen bach

2335,3 . [ do] d. 2337,1 . Fiur ] Vanken à. der hyben a. 3. dõ schiet dõ C, da
schied da d. ] die schiet do N. degen ] edel d. 4. [ nihtl à. des lie er da wol werden
schein a. 2339,4 . allererst vacht töbicklich àa. 2340,2 . manchem sturm d. 2341,1
streit er C. wüte a. 4. rüdigern à. 2342,4 . Inimmer ] d.

2 balde ] wider . do meister Hildebrant want von Hagen dan 4. 2336 ,I.
helme huot Lu ohne Hdschr . 2. unz üf die spange A4. 4 . sluoe lerl A. strüchen ] stie -

ben. 2337 ,1. Des fiurs . [ des ] hiuwen . 2. [ vaste ] . 3. do schiet der D. 4. er JI ez.
daz kunde nimmer gesin . 2338,1. [ vill . küene ] recke ] degen 4. mit vil BA. 3. starke ]

herre . 2339,2 .in strite hete JA. 4a . nu vaht vil tobeliche . Aldrianes . 2340 , 1.
Ritschart unde Gerbart ( Gerhart J) . Helpfrich und Wikhart . 2. Ivill 4. 3. inne 4.

4. sturme ] strite . 2341 , I. Do vaht alsam er wuote . 2. vilder guoten recken . 2342 , 1.
Do vaht der herre Sigstap . 2 . sturme ] strite . herten ] guoten . verschriet AIA. 4. der ]
er, nimmer bezzers 2343 , 1. Lvill.

20 *



308 XXXVI. AVꝑxVIWUꝶRWn DrSs HERREN DRTRICHES RECKEN ete. Strophe 2344—2351.
Strop

hiu uz herten ringen , daz was dem degene zorn ;
dò sprang er im begegene : dsò hete Sigestap verlorn 235

2344 . Von dem videlære vil schiere al dà daz leben . 22²²
er begunde im siner künste al solhen teil dd geben ,
daz er von sime swerte muose ligen tôt .
daz rach der alde Hildebrant , als im sin ellen daz geböt . 235

2345 . Owé vil liebes herren , sprach meister Hildebrant , 2²²⁸
der hie lit erstorben von Volkéres hant !
nu ne sol der videlære langer niht genesen '
zorn der Hildebrandes kunde grimmer niht gewesen . 235

2346 . Dö sluog er Volkéèren , daz im diu helmbant 2²²¹
stuben allenthalben zuo des sales want

von helme unt ouch von schilde , dem küenen spileman ,
dà von der videlære dò den ende gewan . 232ẽ

2347 . Do drungen zuo dem strite die Dietriches man : 2²²
si sluogen , daz die ringe vil höhe weten dan ,
unt daz man ort der swerte imme gewelbe stecken sach .
si hiuwen üz den helmen den heize vliezenden bach . 8

2348 . Do sach von Tronege Hagene Volkeéren tôt 2226
daz was zer höchgezite sin allermeistiu nöt ,
die er dd hete gewunnen an mägen unt an man :
owé , wie grimme Hagene den helt rechen began !

2349 . Nu sol es niht geniezen der alde Hildebrant : 2²² 28·

min helfe lit erslagene hie von des heldes hant ,
der beste hergeselle , den ie man gewan “
den schilt den ruct er höher , dò gie er houwende dan .

2350 . Helpfrich der vil starke Dancwarten sluoc . 2²²³⁸ 23

Gunther unde Giselher den was ez leit genuoe ,
dò si in sähen vallen in der starken nöt :
er hete wol vergolten mit sinen handen sinen töét .

2351/Swie vil von manigen landen gesamnet were dar , 2³
vil fürsten kreftekliche gegen ir kleinen schar ,
wbren die kristen liute wider si niht gewesen ,
si Woren mit ir ellen vor allen heiden wol genesen . 5

2343,3 . hiw C, howa . 4. engegen im] in C. 2346, 1. Völkern a 23²
Volkere C. 4. daz ende d. da gewan CBDA . 7.3. im [ me] a. 4 . heiszen fliszen à. he
2349 ,2. gehilf à. 4. schilt [ den ] àa. 2350 , I. Helpfrit à. 3. vallen sahen a. 295171.
wWarn à. 3. warn d. niht ] mit a.
— — (vo

2343,3 . degene ] helde . 4 . er sprang im hin engegene . 2344 ,I. aldà ] da, fehlt A. ge
2345 , 1. [rill . 2. von] vor 4. 3. lenger 4. 4 . Hildebrant der küene wie kunde er str
grimmiger [sin 4J ] gewesen . 2346 ,1. Volkèren . 4. der starke Volker . 2347 ,2. vil Sle
verre dræten dan . 3b. vil höhe fliegen sach . 4 . hiuwen ] holten . 2348 , 2. meistiu ] de
grœœstiu . 3. mägen ] mag A. unt ouch an BA. 4 . grimme ! harte . helt do. 2349 ,1. We
Nu ensol JBd . esl sin Dd . 2 . hiel . 3. ie man ] ich ie. 2350 ,1. Lvill. 3 . vallen 2¹
sähen . 4 . mit sinen handen vor wol. 2351 Ffehlt . W
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2352 . Die wile gie do Wolfhart beide wider unt dan , 22²⁹

allez houwende die Gunthéres man .

er was die dritten kére den palas zende komen ,

jà het er den künigen s6 vil der recken dà genomen .

2353 . Dö rief der starke Giselher Wolfharten an : 2²30

o0w6E, daz ich sö grimmen vient ie gewan !

edel ritter küene , nu wendet gegen mir -

si kömen zuo einander sit mit ellenthafter gir .

2354 . Wolfhart gein Giselhéère kérte in den strit , 2231

dô sluog ir jetwedere vil manige wunden wit .

56 rehte kreftecliche er zuo dem künige drane ,

daz im daz bluot von füezen al über daz houbet sin gespranc .

2355 . Mit grimmen slégen swinden der edelen Uoten kint 22³2

enpfie vil pitterliche den küenen recken sint .

swie küene Wolfhart were , er mohte niht genesen

vor dem jungen künige ; niemen dorfte küener wesen .

2356 . Dõ sluog er Wolfharten durch eine prünne guot , 2233

daz im von der wunden vil sére vlöz daz bluot .

er wunte zuo dem tôde den Dietriches man :

ez en hét àn einen recken ander niemen getäàn .

2357 . Alsé der küene Wolfhart der wunden enpfant , 22³4

den schilt liez er dòé vallen , höher an der hant

huob er ein starkez wäfen , daz was scharpf genuoc :

durch helm unt durch ringe der helt dõ Giselhéren sluoc .

2358 . Si heten beide einander den grimmen töt getän . 22³5

do ne lebte ouch nu niht méere der Dietriches man ,

wan Hildebrant aleine : do er den neven vallen Sach ,

im , Wön , vor sime töde sô rehte leide nie géschach .

2359 . Ouch wären gar gevallen die Gunthéres degene , 2236

niwan si einen zwéne , er unde Hagene ,

2352,1 . [ beide ] d. 4. [ so vill der recken vil benomen d. 2353,3 . edeler q. ⁰

nu wendet gegen min . 4. ich wil ez helfen enden , ez enmag niht lenger gesin BD .

2354 ,4. über sein haubt sprang a. 2355 ,4. dorfte ] mocht à. 2356 , 1. Wolfharte C.

harten N. 2357,3 . ein starkez N. daz starkez C, daz stark à. 2359 ,1. die a, fehlt C

2352,1. do] ouch DA. beidiu 4. 3b . nu komen durch daz wal . 4. dà viel von

(For A. ) sinen handen vil manic recke 2e tal . 2353 ,1. starke ] herre . 3. gegen mir !

gegen in ( in Lu) . 4 . lenger ] anders 4. 2354 ,1. Ze Giselhere kérte Wolfhart in den

strit . 4. daz imz bluot undern füezen al überz houbet spranc . 2355 ,1. Mit swinden

slegen grimme . edelen ] schœnen . 2 à. enphie Wolfharten . recken ] helt . 3. swie stark

der degen wære . mohte ] kunde . 4. ean dorfte künec so junger nimmer küener sin ge -

wesen . 2356,1. Wolfharten . 2. wunde 4. 2b . nider schoz daz bluot . 4. ander ]

zwäre. 2357 , 1. do enpfant . 2 . den liez er Idol . 2358, 3. Hildebrant der alte

Wolfharten vallen sach 2359,1 . Do wären gar erstorben . degene ] man . 2. und

ouch die Dietriches . Hildebrant was gegän .
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si stuonden in dem bluote tief unz an diu knie .
Hildebrant harte balde hin über sinen neven gie .

2360 . Er beslöz in mit armen , unt wolde in tragen dan 22²37
mit im üzem hüse : er muose in ligen làn .
er was ein teil ze swere ; wider in daz bluot

enpfiel er im ũz handen : dò blicte üf der degen guot .
2361 . Dõ sprach der tötwunde : vil lieber cheim min , 2238

irn müget an disen ziten mir niht frum gesin .
nu hüetet iuch vor Hagenen , jà dunket ez mich guot ,
er treit in sime herzen einen grimmigen muot .

2362 . Unt ob mich mine mäge näch töde wellen klagen , 2
den næhsten unt den besten den sult ir daz sagen ,
daz si näch mir niht weinen , daz ist àne nöt :
vor eines küniges handen lige ich hie hérlichen töt .

2363 . Ich hän ouch s6 vergolten hier inne minen lip , 2R¹
daz es wol mügen beweinen der guoten ritter Wip .
ob iuch deés iemen vràge , S6 müget ir balde sagen :
vor min eines handen ir Iit wol hundert erslagen -

2364 . D6 gedäht ouch Hagene an den spileman , 221t
dem der alde Hildebrant sin leben angewan ,
dòõ sprach er zuo dem küenen : ir geltet miniu leit ,
ir habt uns hinne erbunnen vil maniges recken gemeit -

2365 . Er sluog üf Hildebranden , daz man wol vernam 22¹⁶
Balmungen diezen , daz Sifride nam
Hagene der küene , da er den reècken sluoc .
dô widerstuont im Hildebrant , der im vil wénie iht vertruoc .

2366 . Der Wolfhartes heim sluog ein wäfen breit 221
üf Hagenen von Tronege , daz ouch vil sére sneit .
do ne kund er niht verwunden den Gunthéres man :
dòé sluog aber in Hagene durch eine prünne wol getän .

2359,3 . [ tief ] a 2360,1. mit den à, 3. was im à. 2361,3 . Hagene C. 4. grinmen d 2362,1. unde C 3. daz ist ] wan ez ist 4. 4. vor ] von D . 2363 ,1. S0 Wol
a. 4. Iligt ir a. 2864,3 . Künen g.] kunige 2365,2. Seyfriden à

2359,3 . da Wolfhart was gevallen nider in daz bluot
4. er besloz ( umbesloz 4) mit armen den recken küen unde guot .2360 , 1. Er wolt in ũà dem hüse mit im tragen dan :
22. er was ein teil ze swore er muose in ligen lan .
3. dò blicte ũz dem bluote der rèwunde man .
4. er sach wol daz im gerne sin neve het geholfen dan .

2361,2 . irn ] ir. 2362,2 . daz ] von mir. 3 . niht ] iht YA. ist ] si 4. 2363, J.
8o hier inne ( hier inne sò0 4. ) vergolten . 4. lirl ]. 2364 ,2. alde ] küene . 3. küenen ]
degene . geltet ] l gelt mir 4. 4 . erbunnet 4. 2365 ,1. Hildebrande . 2. Palmunge 4.
dazl den. 3 . der vil . recken ] helt . 4. do werte sich der alte , ja was er (er was och 4. )küene genuoc . 2366,1 a. Der recke Dieteriches ( Der Dieteriches recke 4) . 2. Ha-
genen ] den helt

Stro

t
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2367 . Alsõ meister Hildebrant der wunden enpfant , 2244

dé vorht er schaden mére von der Hagenen hant :

den schilt warf über rucke der Dietriches man ,

mit der starken wunden der helt vil kume danne entran .

2368 . Dar inne was niemen lebende , als ich gesaget hän , 22⁴5

niwan die einen zwéne , Gunther unt ouch sin man .

mit bluote gie berunnen der alde Hildebrant ,

er brähte leidiu mæœre , dà er sinen herren vant .

2369 . Do sach er trürecliche Sizzen hie den man : 2246

leides michel mère der fürste dõ gewan .

als er Hildebranden ersach von bluote röt ,

dé vrägt er in der mœre , als im diu sorge gebòt :

2370 . Wan sagt ir mir , meister , wie sit ir s6 naz 2210

worden von dem bluote ? oder wer tet iu daz ?

ich wen , ir mit den gesten zem hüse habt gestriten

ich verböt ez iu s6 sére , do wor ez pillich vermiten-?

2371. Swie übele disiu mære mir stén ze sagene , 22¹8

sprach er , disiu wunden sluoc mir Hagene ,

do ich uz dem huse wolde wenden dan :

wie küm ich mit dem lebene dem selben välande entran ! “

2372 . Do sprach der Bernære : vil reht ist iu geschehen , 22⁴¹9

de ir mich friuntschefte den helden hortet jehen ,

daz ir den vride brächet , den ich in het gegeben .

héte ihs niht immer schande , ir Soldet vliesen daz leben -

2373 . Nu ne zürnet niht s6 sére , min herre Dieterich ! 22⁵0

an mir unt minen friunden der schade ist gremlich .

wir wolden Rüedegéren getragen haben dan :

des en wolden uns niht gunnen des künec Gunthères man -

2374 . S0 wWe mir dirre leide ! ist Rüedegèr doch töôt ? 225t

daz muoz mir sin ein jamer vor aller miner nöt .

Götelint diu edele ist miner basen kint :

ach we der armen weisen , die dä 2e Bechelàren sint .

2367,2 . schadens d4. 3. warf er zerücka ,er uberrucke C. 2368,1 . darinn d. 2. [ ouch ]d
2370,1 . wan ] waz d. 2371,I . ubel Ca. 2. sprach er a, er sprach C 3. dan fehlt C, wolde

sein gegan d. 2372 , I. vil ] Wy a. 2373,2. grewlich d. 3. habn getragen a

2367 , 1. Do der alte H. reht enpfant 4. 3. warf über rukke . 4 . der helt do Hage

nen entran . 2368 ,1. Da was Inu 4. ] niemen lebende Gebender 4. ) al der degene

2. niwan die zwéne aleine Gunther und Hagene . 4. sinen herren ] Dietrichen . 2369 , 2.

der leide michels mèére. 3. er sach och Hilbrande in siner brünne rot . 2370 , 1. Nu

sagt mir meister Hildebrant - 2 a. von dem verchbluote . 4 . do Weer ez] dò het irz .

2371,1 . Do sagt er sinem herren , ez tet Hagene . 2. der sluog mir dise wunden in dem

gademe . 3. üz dem hüse ] von dem recken . 4 a. und ouch mit minem lebene dem tiu

fel kumesus entran I . mit Idem Bl minem lebne ich kũme dem tievel entran 4. 2372,2 .

helden ] recken . 3 . fride do brachent 4. 2373,1 . min her A. 2 . gremlich ] alze rich

3. han getragen dan . 2374 ,2. den muoz ich immer klagen : des gèt mir gröziu not A.



312 xxxVII . AVXNYTWREWIE DER HERRE DIETRICRH GUNfrHERN ete. Strophe 2375-—2382.

2375 . Riuwen unt ouch leides mant in dò sin töt , 2⁵2²
er begunde starke weinen , des gie dem helede nöt :
owé getriuwer helfe , der ich verlorn hän !
ja ne überwinde ich nimmer des künic Etzelen man “

2376 . Er sprach ze Hildebrande : müget ir mir doch sagen , 2253
wer der degen were , der in dà hät erslagen ?
er sprach : daz tet mit kreften der starke Gérnöt :
vor Rüedegères handen muos ouch der degen ligen töt -

2377 %Er sprach : meister Hildebrant , nu saget minen man , 2²51daz si sich balde wäfen , jà wil ich dar gan ,
unt heizet mir gewinnen min liehtez wiegewant :
ich wil selbe vrägen die helede üz Burgonden lant “

2378 . Do sprach meister Hildebrant : Wer sol zuo ziu gön ? 2²55
swaz ir habt der lebenden , die seht ir bi iu stén .
daz bin ich altèrseinè : die andern die sint töt -
do erschract er dirre mure , des gie dem recken gröziu nöt ;

2379 . Wand er leit s6 gröze : zer werlde nie gewan . 2²⁵6
er sprach : unt sint erstorben alle mine man ,
s0 hät min got vergezzen . ich was ein künic rich ,
nu mag ich wol heizen der vil arme Dietrich .

2380 . Wie kund ez sich gefüegen , sprach aber Dietrich , 2²⁵²⁵
daz si alle sint erstorben die helde lobelich
von den stritmüeden , die doch heten nöt ?
wan durch min ungelücke , in wõre vremde noch der tät .

2381 . Owé , vil lieber Wolfhart , sol ich dich hàn verlorn , 2259
s6 mac mich balde riuwen , daz ich ie wart geborn .
Sigestap unde Wolfwin unt ouch Wolfprant :
wer sol mir danne helfen in der Amelunge lant ?

2382 . Helpfrich der vil küene , unt ist mir der erslagen , 2260
Görbart unde Wikhart , wie solde ich die verklagen ?
daz ist an minen freuden mir der leste tac .
ouwé , daz vor leide niemen sterben ne mac ! '

2375 ,I. ermant à4 2. [ starke ] a. 2376,J. nu mügt 4. 4 . ligen der degen d.2378,4. erschrack er diser à. 2381,J. noch frömd a 2382,4. nymant nicht ersterben mag.
2375 ,I. unde [ ouchl . 2. Istarke ]A4. 3. der ich ] die ich. 4. nimmer möre 4.

2376 ,1. Müget ( Megt A. ) ir mir meister Hildebrant diu rehten mære sagen . 2 . degen ]recke . 4 b . ist ouch der helt gelegen tot . 2377 ,1. Er sprach ze Hildebrande . 2 . jawil ichl wan ich wil. 2378, 4. erschrak JD , erschraet B, erschrikte A. des gie imwerlichen nöt . 2379,3b .ich armer Dieterich . 4 . ich was künerc hère ( gewaltic 4.)
Lvilll gewaltic ( here A. ) unde rich . 2380 ,I . aber her D. BA. 4. wer noch frömde 4.

2380,5 —8 [ 2258 ] Zusate .
Sit daz es min unselde niht langer wolt entwesen
sõ sagt mir , ist der geste noch ieman da A. ] genesen .do sprach meister Hildebrant , daz weiz got nieman mêr
niwan Hagen aleine und Gunther der künic her .

2381 ,1. Irill . 4. denne . 4b. beherten rœmischiu lant D. 2382 ,4b. nieman wolsterben mac 4.


	Seite 302
	Seite 303
	Seite 304
	Seite 305
	Seite 306
	Seite 307
	Seite 308
	Seite 309
	Seite 310
	Seite 311
	Seite 312

